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Antrag    

Drucksache Nr.    
öffentlich  

  

00960/2017    

Beratung und Beschlussfassung 

Stadtvertretung 
 

Betreff 

Elternbeiträge in der Kindertagesbetreuung senken 

 

Beschlussvorschlag 

Die Stadtvertretung möge beschließen:  
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die Schweriner Mittel aus dem nicht verbrauchten 
Betreuungsgeld des Bundes u. a. für eine ab 1. Juli 2017 wirksam werdende, auf sechs 
Monate befristete städtische Reduzierung der Elternbeiträge in der Kindertagesbetreuung 
für Kinder unter drei Jahre um bis zu 50 Euro monatlich einzusetzen.  
 
Dabei sind die Mittel so zu verteilen, dass unter Berücksichtigung der vom Land 
Mecklenburg-Vorpommern geplanten Elternentlastung zum 1. Januar 2018 nach Verbrauch 
der städtischen Gelder die Elternbeiträge nicht steigen.  
 
Eine entsprechende Beschlussvorlage zur Umsetzung der Elternentlastung soll der er 
Stadtvertretung zur Sitzung am 20. März 2017 vorgelegt werden. 
 

 

Begründung 

Mit Blick auf das langfristige Ziel einer beitragsfreien Kindertagesbetreuung und mit Blick auf 
die vom Land zum 1. Januar 2018 geplante Elternentlastung ist es sinnvoll, die der Stadt zur 
Verfügung stehenden Gelder zur Reduzierung von Elternbeiträgen einzusetzen. Das würde 
auch dem Wunsch vieler Eltern gerecht werden.  
Da die zur Verfügung stehenden Gelder zeitlich befristet sind, ist die städtische Entlastung 
von der Verwaltung so zu gestalten, dass bei Auslaufen der Mittel unter Berücksichtigung 
der landesseitig geplanten Elternentlastung keine Beitragssteigerungen für die Eltern 
erfolgen. 
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über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr 
 
Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen im Produkt: --- 
 
 
Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge / Mehreinzahlungen bzw. Minderaufwendungen / 
Minderausgaben im Produkt:--- 
 
 
Die Entscheidung berührt das Haushaltssicherungskonzept: 
 

 ja 
Darstellung der Auswirkungen: --- 
 
 

 nein 
 
 
 

Anlagen: 
 
keine 
 

 
 
gez. Christian Masch  gez. Silvio Horn 
Fraktionsvorsitzender  Fraktionsvorsitzender 
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